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Herzlich willkommen in unserer 
Evangelischen Gemeinde deut-
scher Sprache in Luxemburg! 

Falls Sie zum ersten Mal den 
Gemeindebrief in den Händen hal-
ten, freuen wir uns über Ihr Interesse 
an unserer Kirchengemeinde und 
wollen Sie herzlich einladen, an un-
serem Gemeindeleben teilzuneh-
men!  

In der Regel feiern wir sonntags um 
10.00 Uhr einen Gottesdienst. Ein-
mal im Monat wird eine Abendan-
dacht um 19.00 Uhr angeboten. Un-
sere Gottesdienste und Abendan-
dachten finden im Martin-Luther-Haus 
(35, Avenue Gaston Diderich, L-1420 
Luxembourg) statt.  
Erwachsene, Jugendliche und Kinder 
sind bei unseren Gottesdiensten herz-
lich willkommen. In der Regel bieten 
wir zweimal im Monat parallel zum 
Hauptgottesdienst einen Kinder-
gottesdienst an (s. Terminplan). 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei!  

Als deutschsprachige Gemeinde in 
Luxemburg begleiten wir Menschen 
auf ihrem Lebensweg, sind Anlauf-
stelle für Fragen oder wenn einmal ein 
offenes Ohr benötigt wird. Natürlich 
kann man sich bei uns auch taufen, 
trauen und konfirmieren lassen.  

Anders als viele denken, werden wir 
nicht von deutschen Kirchensteuern 
finanziert, sondern unsere Gemeinde-
glieder ermöglichen mit ihren Bei-
trägen das gesamte evangelische Ge-
meindeleben. Insofern freuen wir uns, 
wenn auch Sie Mitglied unserer 
Gemeinde werden (s. S. 23)! 

Weitere Informationen über unsere 
Gemeinde finden Sie auf der Webseite: 
www.evgemlux.lu  

Impressum: 
Herausgeber: Pastor ThDr. Frank Mertin i. A. 
des Kirchenvorstandes der Evangelischen 
Gemeinde deutscher Sprache in Luxemburg 
A.s.b.l. R.C.S Luxembourg F 3187.  
Redaktion: F. Mertin, M. Saffran, D. Ellerk-
mann, A. Hartung, A. Mertin u. a.  
Druckvorlage: Der Gemeindebrief. 
Versand: J. Hoeke, Tel. 34 84 01; Fax +49 32 
12 4 63 53 50; E-Mail: versand@evgemlux.lu 
Auflage: 400. Erscheinungsweise: 6 x pro 
Jahr. Redaktionsschluss: jeweils am 1. eines 
ungeraden Monats. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Sie umziehen. Herzlichen Dank! 
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Herzliche Einladung 
zum 

Reformationsgottesdienst mit 
Diakonie-Präsident Ulrich Lilie 

am Sonntag, 22. Oktober 2023 
um 10.00 Uhr 

im Martin-Luther-Haus. 

Wir laden herzlich zum vorgezogenen 
Reformationsgottesdienst am Sonn-
tag, 22. Oktober 2023 um 10.00 Uhr 
ins Martin-Luther-Haus ein. Diakonie-
Präsident Ulrich Lilie (Berlin) hält die 
Predigt. Pastor ThDr. Frank Mertin 
übernimmt die Liturgie im Gottes-  
dienst. Es schließt sich ein Empfang 
für alle an. Herzlich willkommen!
Alle Kinder sind zum Kindergottes-
dienst eingeladen, der mit dem Haupt-
gottesdienst beginnt.  

Vita des Diakonie-Präsidenten Ulrich Lilie

Pfarrer Ulrich Lilie (*1957) ist seit 2014 Präsident 
der Diakonie Deutschland, stellvertretender Vor-
standsvorsitzender des Evangelischen Werkes für 
Diakonie und Entwicklung und seit 2023 Vize-Präsi-
dent der Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohl-
fahrtspflege (BAGFW). 2011 bis 2014 war er Theo-
logischer Vorstand der Graf Recke Stiftung Düssel-
dorf. Bis 2011 arbeitete er unter anderem als 
Krankenhausseelsorger und Gemeindepfarrer mit 
dem Zusatzauftrag der Leitung und Seelsorge im 
Hospiz am Evangelischen Krankenhaus. Vier Jahre 
versah er außerdem das Amt des Superintendenten 
des Evangelischen Kirchenkreises Düsseldorfs. Lilie 
studierte als Stipendiat des Evangelischen Studien-
werks Villigst evangelische Theologie an den Uni-
versitäten Bonn, Göttingen und Hamburg und wurde 
1989 zum Pfarrer ordiniert. Ulrich Lilie ist ver-
heiratet mit der Pfarrerin Kirsten Lilie. Das Ehepaar 
hat vier Kinder. - Mandate: Bank für Sozial-
wirtschaft, Aufsichtsrat; Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Freien Wohlfahrtspflege, Vizepräsidentschaft: 
Arbeitsgemeinschaft evangelischer Kirchen für Dia-
konie und Entwicklung, Vorstandsmitglied; Stiftung 
Kronenkreuz; Vorstand; Bundesstiftung Diakonie, 
Vorstandsvorsitzender, Kammer für öffentliche Ver-
antwortung (EKD), Mitglied; ZDF-Fernsehrat.  
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Vieles gelingt uns nur halb, Beziehun-
gen, Urlaube, der Job. Und damit dür-
fen wir zufrieden sein. Natürlich ist 
unser Leben auch auf Entwicklung und 
Reife angelegt. Doch wie kann es 
aussehen, wenn es nicht auf Perfektion 
und Vollkommenheit aus ist? 

Ich habe mit großer Begeisterung 
einen Aufsatz mit dem Titel „Leben 
als Fragment“ von dem evangeli-  
schen Theologen Henning Luther ge-
lesen. Henning Luther war Professor 
für Praktische Theologie in Marburg, 
im Juli 1991 starb er im Alter von 44 
Jahren. Er hat Gedanken zu Papier 
gebracht, die wesentlich sind, die in 
die Tiefe führen und das Leben vom 
»Mythos der Ganzheit« erlösen.  
Hennig Luther schreibt: »Das Ideal 
der Vollkommenheit fasziniert uns. An 
ihm messen wir viel – unsere Leistun-
gen und unser Leben, uns selbst und 
andere. Und obwohl wir – wenn wir 
ehrlich sind – immer wieder scheitern, 
lassen wir ungern von diesem Ideal. 
Gibt es denn nicht immer wieder voll-
endet gelungene Leistungen, makellose 
Werke?« Und weiter formuliert er: 
»Gegen das Ideal der Ganzheit und 
Vollkommenheit möchte ich die       
Vorstellung vom Fragment ins Spiel 
bringen. Leben als Fragment zu ver-
stehen, heißt nicht, erniedrigt zu wer-
den, auf die Unvollkommenheit fest-
gelegt zu werden, also klein gemacht 
zu werden. Dies meint keine falsche 
Bescheidenheit. Leben als Fragment 
zu verstehen, soll vielmehr eine Be-
freiung sein, die uns von falschen    
Idealen erlöst.« 

Erlöst und befreit zu werden von 
einem Ideal, das menschliches 
Leben erdrückt und schwer macht – 
diesen Gedanke finde ich grund- 
legend wichtig. Seit er mich begleitet, 
nehme ich immer klarer wahr, wie 
Menschen sich überfordern mit ihrem 
Drang zur Perfektion und ihrem 
Streben nach Glück. Bis ins hohe Alter 
soll der Körper gut aussehen und funk-
tionieren – was aber, wenn Krankheit 
und Schwäche den Körper kennzeich-
nen? Die Liebe soll möglichst roman-
tisch und innig sein – was aber, wenn 
kranke Eltern oder kleine Kinder das 
erschweren? Alles soll aus dem Leben 
herausgeholt werden. Das ist ein ge-
fährlicher Anspruch, der das eigene 
Seelenheil gefährdet.  

Auch der evangelische Theologe und 
Psychologe Michael Utsch weist da-
rauf hin, dass unsere gegenwärtige 
Gesellschaft in einem hohen Maße Ge-
sundheit und Erfolg als Werte für ein 
erfolgreiches Leben bestimmt: »Im 
Megatrend Gesundheit geht es nicht 
mehr nur um Medizin, sondern eben 
auch um Schönheit. Anti-Aging, Well-
nessprodukte, Stimmungsaufheller und 
Lifestyle-Medikamente. Wenn hohe 
körperliche und geistige Leistungs-
fähigkeit immer nachdrücklicher er-
wartet wird, dann lassen sich Leiden, 
Schmerzen und chronische Einschrän-
kungen immer schwerer akzeptieren. 
Gänzliche Machbarkeit ist selbst zur 
Norm geworden.« Unser Leben als 
Fragment zu verstehen, befreit von 
einem Zwang, sich immer gut und 
wohlfühlen zu müssen.  
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Das Leben muss nicht den einen 
großen Sinn erfüllen, sondern zum 
Leben gehört auch das Bruchstück-
hafte. Henning Luther hat das ein-
drücklich in Worte gefasst: »Wir sind 
immer (...) auch (...) Ruinen unserer 
Vergangenheit. Fragmente zerbroch-
ener Hoffnungen, verronnener Lebens-
chancen. Das Leben trägt all diese 
Facetten in sich: Nicht alle Pläne und 
Wünsche gehen in Erfüllung, nicht 
alles lässt sich erreichen und nicht 
jeder Ort auf dieser Welt bereisen. 
Vieles lässt sich realisieren, aber eben 
nicht alles. Nicht alles wird sich 
»rein« am Lebensende anfühlen, und 
das muss es auch nicht, wie der Psy-
chologe Andreas Kruse sagt, der seit 
Jahrzehnten zum Lebensende forscht: 
»Ich werde skeptisch, wenn jemand 
sagt, ich bin ganz im Reinen mit mir. 
Es kann am Ende auch noch mal stark 
darum gehen, sich als Mensch zu be-
greifen, der Fehler begangen hat.« 

Auch das Annehmen von Fragen und 
Wünschen, die offengeblieben sind, 
gehört zum Leben dazu. Es braucht, so 
denke ich, immer wieder von Neuem 
Mut und Kraft, sich vom Lebensideal 
der Perfektion zu lösen. Leben wir 
fragmentarisch, leben wir in Würde 
menschlich. Ein Fragment, davon 
war Henning Luther überzeugt, ver-
weist auf das Ganze des Lebens, auf 
eine Vollendung des Lebens am 
Ende aller Zeit. So bin ich mir sicher, 
wird sich Henning Luther in seinem 
Fragmentsein in Gott aufgehoben 
gewusst haben. Vielleicht waren es die 
tröstlichen Worte aus Psalm 91, die  

ihn im Moment des Sterbens begleitet 
und umhüllt haben: »Er wird dich mit 
seinen Fittichen decken, und Zu-
flucht wirst du haben unter seinen 
Flügeln.« 

Dass unser Leben auf eine Vollendung 
abzielt, die über dieses Leben weit 
hinausreicht, haben in der Vergangen-
heit einige als Vertröstung abgestem-
pelt. Aber gerade ein mystisches Be-
wusstsein lehrt uns, dass Gott in 
allem ist. Der Gläubige kennt seinen 
Ort dort, wo Gott in dieser Welt ver-
wundet und geschändet wird – im An-
gesicht des anderen, in seinem Leiden. 
Erleben wir daher gegenwärtig nicht 
ein ganz anderes Phänomen? Eine 
»Vertröstung auf das Diesseits«, wie 
der katholische Theologe Paul M. 
Zulehner es nennt? Geht mit dieser 
Gottvergessenheit nicht eine Überlas-
tung des Lebens einher? Kann der 
Mensch überhaupt Mensch bleiben, 
wenn er alles allein tragen muss? Darf 
er unvollkommen, unperfekt, an-
gewiesen und bedürftig sein? 

Als Fragment und staunend möchte 
ich leben! Die Wunder und die 
Schönheit des Lebens in den kleinen 
und großen Augenblicken möchte ich 
sehen und dankbar dem Leben begeg-
nen. Trost will ich in der Schönheit des 
Lebens finden. Und: Ein weites Herz 
für den Menschen neben mir brau-
che ich – denn er ist genauso unvoll-
ständig, wie ich es bin! 

Mit diesen Gedanken grüßt Sie/Euch 
ThDr. Frank Mertin, Pastor 
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Liebe Gemeinde! 

Kurz vor den Sommerferien hatten wir 
zum Gottesdienst mit Gemeindefest 
am Sonntag, 2. Juli 2023 in den Garten 
des Martin-Luther-Hauses eingeladen. 
Am Samstag baute eine kleine Gruppe 
Ehrenamtlicher gekonnt die Pavillons, 
Bänke, Tische und den Grill auf. Unser 
Fest begann mit einem gut besuchten 
Gottesdienst für Erwachsene, Jugend-
liche und Kinder. Pastor Mertin pre-
digte anschaulich über das Gleichnis 
von den anvertrauten Talenten. Nach 
der Predigt war jede/r aufgefordert, 
eigene Talente auf einen Zettel aufzu-
schreiben. Diese Zettel wurden dann 
vorne über den Altar auf einer Wä-
scheleine aufgehängt: „Gemeinsam 
sind wir stark - denn in der Gemeinde 
Jesu Christi kann jede/r etwas Be-
sonderes.“ Ich kann ... motivieren (2), 
organisieren (10), singen (11), zeich-
nen, genießen, Kinder betreuen, tanzen 
(3), Volleyball spielen (2), mit Men-
schen klarkommen, laufen, kochen (6), 
schwimmen, basteln (4), Gedichte auf-
sagen, mit Zahlen umgehen, Leute 
zusammenbringen, Verknüpfungen 
herstellen, zuhören (6), malen (4), 
nähen, Coaching, Hilfe anbieten, Men-
schen zum Lachen bringen, beraten, 
schreiben (2), musizieren (6), Logik, 
Mathe (2), Fremdsprachen (2), frech 
sein, backen (5), den Freundeskreis 
zusammenhalten, Yoga unterrichten 
(2), Fußball spielen, Sport machen, 
bauen (2), vorlesen (3), Handstand, 
Rad schlagen, nicht singen (mache es 
aber trotzdem), Querflöte spielen, 
Leuten etwas erklären, wenn sie Hilfe  

brauchen, Tennis spielen, Fußball 
spielen (2), lesen (2), gut mit Worten 
umgehen, das Gute im Menschen 
erkennen, Freunde finden, analysieren, 
Fröhlichkeit schenken, handwerken 
(2), reparieren (2), unperfekt sein, the-
ologische Gesprächskreise initiieren, 
Brücken bauen zwischen Konfessionen 
und Religionen, eine Jugendgruppe 
leiten, Klavier spielen (2), Geige spie-
len, Ballsport, fotografieren, tragen, 
gut mit Kindern umgehen (2), grillen 
(2), anpacken, gut rechnen, unter-
stützen, mich für Geschichte begeis-
tern, Rechtsberatung, angeln, mich 
kümmern, Buchhaltung, Rasen mähen, 
Klarinette spielen, lachen, helfen, 
beruhigen, kommunizieren, planen, mit 
Geld umgehen, Orgel spielen, zum 
Gottesdienst kommen.“ Wie Sie sehen 
können, gibt es einen reichen Schatz 
an Talenten in unserer Gemeinde! 
Ein toller Projektchor unter Leitung 
von Liselotte Nafziger und ein junges 
Bläserensemble übernahmen die Mu-
sik im Gottesdienst. In schöner Atmos-
phäre wurde danach deftig gegrillt und 
es gab Kaffee & Kuchen. Alle kamen 
gut miteinander ins Gespräch. Für 
Groß & Klein wurden verschiedene Ak-
tivitäten angeboten. Gemeinsam wurde 
mit einem Wollknäuel ein großes Netz 
gespannt, das deutlich machte, wie wir 
in der Gemeinde alle miteinander ver-
bunden sind. Gegen 15.00 Uhr halfen 
viele fleißige Hände beim Abbau mit. 
Ich danke allen herzlich, die sich bei 
unserem diesjährigen Gemeindefest 
eingebracht haben!   Dirk Ellerkmann 

Aus dem Vorstand6
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Willkommen 
beim Kinder- 
gottesdienst 
im Oktober & 
November 2023 

Liebe Kinder 

wir feiern regelmäßig Kindergottes-
dienste im Martin-Luther-Haus. In 
kleinen Teams von Erwachsenen und 
Jugendlichen wird der Kindergottes-
dienst liebevoll vorbereitet. Wer Lust 
und Freude hat im Kindergottesdienst 
mitzuarbeiten, der kann sich gerne bei 
Pastor Mertin (pastor@evgemlux.lu)  
melden. In der Regel findet der 
Kindergottesdienst parallel zum 
Hauptgottesdienst im Martin-Luther-
Haus statt. Auch kleinere Kinder sind 
in Begleitung eines Erwachsenen herz-
lich willkommen!  

Am 1. Oktober 2023 feiern wir das 
Erntedankfest. Wir danken Gott für 
die Gaben der Gärten und Felder. Und 
wir erfreuen uns an der schönen Schöp-
fung Gottes. Nach dem Kindergottes-
dienst bringen wir die (Ernte-)gaben zu 
den Franziskanerinnen und sind alle 
zum Apfelkuchen-Essen eingeladen.  

Am 22. Oktober 2023 hören wir die 
Geschichte von Zachäus. Der Zöllner 
Zachäus betrügt die Leute und wird 
dadurch sehr reich. Aber er ist auch sehr 
einsam. Nach einer Begegnung mit 
Jesus ändert er sein Leben radikal.  

Nach den Herbstferien starten wir dann 
mit dem aufregenden Martinsfest am 
Sonntag, 12. November 2023 um 
17.00 Uhr im Martin-Luther-Haus. 
Zunächst hören wir die Geschichte 
vom heiligen St. Martin, der einem 
frierenden Bettler hilft. Dann findet ein 
bunter Laternenumzug für alle durch 
den Garten des Klosters der Franzikan-
erinnen statt. Achtung: Bitte bringt alle 
eine Laterne mit! Abschließend gibt es 
dann für alle Kinder Kakao und Weck-
männchen. Sei dabei!

Am 19. November 2023 hören wir die 
spannende Geschichte vom Kämmerer 
aus Äthiopien. Ein Kämmerer ist ein 
mächtiger Mann am Hof der Königin. 
Er verwaltet den ganzen Schatz der 
Königin von Äthiopien. Dieser Mann 
macht sich auf eine lange Reise nach 
Jerusalem, um Gott anzubeten. Er kauft 
sich eine Papyrus-Rolle und liest Worte 
vom Propheten Jesaja; aber er versteht 
nichts. Da kommt Philippus ihm zur 
Hilfe und erklärt ihm die Schrift. Und 
abschließend lässt sich der Kämmer von 
Philippus sogar taufen.  

Kindergottesdienst8
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Diakonie Katastrophenhilfe                                        
sagt DANKE                                                                                                                                                                                                                                 

Im Gottesdienst am 21. Mai 2023 
wurde für Diakonie Katastrophen-
hilfe der Betrag von 230,00 Euro 
gesammelt. Danke für Ihre Spende!  
Naturkatastrophen, Krieg und Vertrei-
bung – seit fast 70 Jahren ist die Dia-
konie Katastrophenhilfe weltweit im 
Einsatz, wo die Not der Menschen am 
größten ist. Die humanitäre Hilfsor-
ganisation, die zum Evangelischen 
Werk für Diakonie und Entwicklung 
gehört, hat sich in den vergangenen 
fünf Jahrzehnten zu einem der wich-
tigsten Akteure der Not- und Katastro-
phenhilfe in Deutschland entwickelt. 
Mit der Kollekte setzen wir ein starkes 
Zeichen der Anteilnahme am Schicksal 
dieser Menschen. Besonders hart sind 
die Folgen für die schwächsten Men-
schen in einfachen Verhältnissen. 
Durch Partner vor Ort erhalten die 
Notleidenden Nahrung, Medikamente, 
Hygieneartikel, Decken, Kleidung und 
sonstige Hilfe.  

Kindernothilfe                                                                                                                                                                                                             

Im Gottesdienst am 28. Mai 2023 
wurde für die Kindernothilfe der Be-
trag von 203,00 Euro gesammelt. 
Vielen Dank für Ihre Gaben!  
Die Kindernothilfe will die Welt zu 
einem besseren Ort für Kinder ma-
chen. Knapp 2 Millionen Kinder in 32 
Ländern werden gefördert. In über 700 
Projekten eröffnet die Hilfsorganisa-
tion den Kindern neue Wege zu Bil-
dung, Gesundheit und Sicherheit.  

Christoffel-Blindenmission                                                                                                                                                                                    

Im Gottesdienst am 18. Juni 2023 
wurde für die Christoffel-Blinden-
mission der Betrag von 382,60 Euro 
gesammelt. Vielen herzlichen Dank! 
Die Christoffel-Blindenmission (CBM) 
ist eine internationale Entwicklungs-
organisation für Menschen mit Behin-
derungen. Ihr Namensgeber Ernst 
Jakob Christoffel reiste 1908 in den 
Orient, um blinden Menschen zu hel-
fen. Ziel der CBM ist es, den Kreislauf 
aus Armut und Behinderung in Ent-
wicklungsländern zu durchbrechen 
und für Menschen mit Behinderungen 
bessere Lebensqualität und Chancen-
gleichheit zu schaffen. Kein Mensch 
soll blind sein oder unter seiner Be-
hinderung leiden, wenn wir es verhin-
dern können. Die CBM kämpft in Pro-
jekten auf der ganzen Welt dafür, dass 
sich das Leben von Menschen mit Be-
hinderungen grundlegend und dauer-
haft zum Positiven wendet. 

Aus aller Welt10
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Bitte beachten Sie: Alle Gottesdienste & Veranstaltungen finden im Martin-
Luther-Haus statt, wenn nicht anders angegeben.  

Terminübersicht12

Datum Zeit Veranstaltung

So. 1. Okt.     10.00  
10.00

Erntedank-Gottesdienst mit Apfelkuchen-Essen 
Kindergottesdienst

Di. 3. Okt. 10.00 Luxemburgischkurs

Mi. 4. Okt. 9.45 Ökumenischer Frauentreff

Do. 5. Okt. Krabbel-/Spielgruppe

So. 8. Okt 10.00 Gottesdienst mit Wanderung. Der Treffpunkt wird 
den Gemeindemitgliedern fristgerecht zugemailt. 

Di. 10. Okt. 10.00 Luxemburgischkurs

Mi. 11. Okt. 17.30 Zoom-Konfirmandenunterricht I

Do. 12. Okt. Krabbel-/Spielgruppe

Sa. 14. Okt. 9.30 Frauen-Frühstück in Mensdorf

So. 15. Okt 10.00 Zoom-Gottesdienst. Die Zugangsdaten werden 
den Gemeindemitgliedern fristgerecht zugemailt. 

Mo. 16. Okt. 19.00 Rat christlicher Kirchen bei den Franziskanerinnen

Di. 17. Okt. 10.00 Luxemburgischkurs

Do. 19. Okt. Krabbel-/Spielgruppe

Do. 19. Okt. 19.30 Treffen der PrädikantInnen & LektorInnen

Sa. 21. Okt. 10.00 Konfirmanden-Tag

So. 22. Okt.      10.00 

10.00

Vorgezogener Reformationsgottesdienst mit dem 
Diakonie-Präsident Ulrich Lilie und Pastor ThDr. 
Frank Mertin, anschließend: Empfang 
Kindergottesdienst

Di. 24. Okt. 10.00 Luxemburgischkurs

Mi. 25. Okt. 19.00 Kirchenvorstandssitzung

Do. 26. Okt. Krabbel-/Spielgruppe

So. 29. Okt. 19.00 Abendandacht mit Prädikant M. Schwamborn

Herbstferien
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Datum Zeit Veranstaltung

Herbstferien

So. 5. Nov. kein Gottesdienst

Mo. 6. Nov. 19.45 Projektchor

Di. 7. Nov. 10.00 Luxemburgischkurs

Do. 9. Nov. Krabbel-/Spielgruppe

Do. 9. Nov. 20.00 Theologische Werkstatt

Sa. 11. Nov. 9.30 Frauen-Frühstück in Mensdorf

So. 12. Nov. 17.00 Martinsfest mit Laternenumzug. Hinweis: Bitte 
eine Laterne mitbringen! Anschließend gibt es für 
alle Kinder warmen Kakao und Weckmännchen. 

Mo. 13. Nov. 19.45 Projektchor

Di. 14. Nov. 10.00 Luxemburgischkurs

Do. 16. Nov. Krabbel-/Spielgruppe

Fr. 17. Nov. 19.30 Kino-Abend mit dem Film „Zwei Leben“

Sa. 18. Nov. 10.00 Konfirmanden-Tag

Sa. 18. Nov. 10.00 Adventsbasteln mit Anke Weidemann

So. 19. Nov. 
Volkstrauertag

10.00 

10.00

Gottesdienst mit der ACAT zum Thema: 
Menschenrechte 
Kindergottesdienst

Mo. 20. Nov. 19.45 Projektchor

Di. 21. Nov. 10.00 Luxemburgischkurs

Mi. 22. Nov. 9.45 Ökumenischer Frauentreff

Do. 23. Nov. Krabbel-/Spielgruppe

So. 26. Nov. 10.00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

Mo. 27. Nov. 19.45 Projektchor

Di. 28. Nov. 10.00 Luxemburgischkurs

Mi. 29. Nov. 19.00 Kirchenvorstandssitzung

Do. 30. Nov. Krabbel-/Spielgruppe



Einladung zum                          
Erntedank-Gottesdienst                   
mit Apfelkuchen-Essen                                                                                

am So. 1. Okt. um 10.00 Uhr            
im Martin-Luther-Haus                                                                                                                                                                                                                                    

„Alle Augen warten auf dich, und du 
gibst ihnen ihre Speise zur rechten 
Zeit.“ So lautet das biblische Votum 
für das Erntedankfest.  
Wir laden ganz herzlich zum Ernte-
dank-Gottesdienst mit Apfelkuchen-
Essen am Sonntag, 1. Oktober 2023 
um 10.00 Uhr ins Martin-Luther-Haus  
ein. Wir danken Gott für die Gaben 
der Gärten und Felder und freuen uns 
über die wundervolle Schöpfung Got-
tes. Bitte bringen Sie (Ernte-)Gaben 
für den Altar mit! Alle Kinder sind 
zu einem bunten Kindergottesdienst 
eingeladen, der mit dem Hauptgottes-
dienst beginnt. Nach dem Gottesdienst 
bringen die Kinder die (Ernte-)Gaben 
zu den Franziskanerinnen, die sie an 
Bedürftige in der Stadt verteilen.  
Abschließend findet für alle ein Apfel-
kuchen-Essen statt.  

Herzliche Einladung zum                          
Gottesdienst mit Wanderung                                                                                 
am So. 8. Okt. um 10.00 Uhr            
Treffpunkt wird zugemailt.                                                                                                                                                                                                                                    

„Der Himmel geht über allen auf, auf 
alle über, über allen auf. Der Himmel 
geht über allen auf, auf alle über, über 
allen auf.“ So heißt es in einem Kanon 
im Ev. Gesangbuch (EG 611)                        
Wir laden wieder zu einem Gottes-
dienst mit Wanderung am Sonntag, 
8. Oktober 2023 um 10.00 Uhr ein. 
Für diejenigen, die nicht so lange 
laufen können, wird eine kürzere 
Strecke zum Treffpunkt angeboten. 
Pastor ThDr. Frank Mertin hält eine 
Themenpredigt.  
Der Treffpunkt für unsere Wanderung 
wird allen Gemeindemitgliedern frist-
gerecht zugemailt.  
Abschließend gibt es ein fröhliches 
Kirchkaffee im Wald.   

Zoom-Gottesdienst                                                                 
am So. 15. Okt. um 10.00 Uhr            

Zugangsdaten werden zugemailt.                                                                                                                                                

„Heile du mich, Herr, so werde ich 
heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.“ 
So lautet der Wochenspruch aus Jere-
mia 17, 14.  
Alle sind herzlich zum Zoom-Gottes-
dienst am Sonntag, 15. Oktober 2023 
um 10.00 Uhr eingeladen. Pastor 
ThDr. Frank Mertin hält die Predigt. 
Nach dem Zoom-Gottesdienst besteht 
die gute Möglichkeit zum Austausch.  
Halten Sie eine Tasse Kaffee bereit! 
Die Zugangsdaten werden allen Ge-
meindemitgliedern fristgerecht zuge-
mailt. Herzlich willkommen!     
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 Vorgezogener 
Reformationsgottesdienst mit     
dem Diakonie-Präsident Lilie                                                                                                                                   

am So. 22. Okt. um 10 Uhr              
im Martin-Luther-Haus                                                  

                     
Wir laden herzlich zum vorgezogenen 
Reformationsgottesdienst am Sonn-
tag, 22. Oktober 2023 um 10.00 Uhr 
ins Martin-Luther-Haus ein. Diakonie-
Präsident Ulrich Lilie (Berlin) hält die 
Predigt. Pastor ThDr. Frank Mertin 
übernimmt die Liturgie im Gottes-  
dienst. Es schließt sich ein Empfang 
für alle an. Herzlich willkommen!
Alle Kinder sind zum Kindergottes-
dienst eingeladen, der mit dem Haupt-
gottesdienst beginnt. (s. S. 3) 

     Abendandacht                          
am So. 29. Okt. um 19.00 Uhr            

im Martin-Luther-Haus                                                                                                                                                        

„Christus spricht: Denn wo zwei oder 
drei versammelt sind in meinem Na- 
men, da bin ich mitten unter ihnen.“ 
Wir laden herzlich zur Abendandacht 
am Sonntag, 22. Oktober um 19.00 
Uhr ins Martin-Luther-Haus ein. Die 
Abendandachten haben ein einfaches, 
aber feines Format, um sich auf das 
Wesentliche konzentrieren zu können. 
Die Gemeinde hört Gottes Wort, faltet 
die Hände zum Gebet und singt in der 
Regel ohne Begleitung eines Instrumen-
tes bekannte Lieder. Die Gottesdienst-
mitarbeiter leiten die Andachten und 
halten eine kleine Auslegung oder 
Meditation bereit. Abendandachten sind 
bewußt schlicht gehalten. Anschließend 
sind alle zu Gesprächen bei Getränken 
und Gebäck eingeladen.  

Herzliche Einladung zum 
Martinsfest mit Laternenumzug                                                                 

am So. 12. Nov. um 17.00 Uhr            
Start: Martin-Luther-Haus                                                                                                                                                

Alle sind zum Martinsfest am Sonn-
tag, 12. November 2023 um 17.00 Uhr 
eingeladen. Zunächst hören wir die 
Geschichte vom heiligen St. Martin, 
der einem frierenden Bettler hilft. Dann 
findet ein bunter Laternenumzug für 
alle durch den Garten des Klosters der 
Franzikanerinnen statt. Bitte bringt alle 
eine Laterne mit! Abschließend gibt es 
dann Kakao und Weckmännchen.  

Einladung zum                      
Themen-Gottesdienst mit ACAT                                                                 

am So. 19. Nov. um 10.00 Uhr            
im Martin-Luther-Haus                                                                                                                                                

Zu einem Themen-Gottesdienst mit 
der ACAT laden wir am Sonntag, 19. 
November 2023 (Volkstrauertag) um 
10.00 Uhr ins Martin-Luther-Haus ein. 
In diesem Gottesdienst wollen wir 
besonders an die Menschen denken und 
für sie beten, die im Gefängnis sitzen 
und gefoltert werden. Einzelne Betrof-
fene werden mit ihrer Geschichte vorge-
stellt. Pastor ThDr. Frank Mertin und 
Marie-Christine Ries von der ACAT 
gestalten diesen Gottesdienst gemein-
sam. Für alle Kinder gibt es einen  
Kindergottesdienst. - An diesem Tag 
lädt auch die Deutsche Botschaft in 
Luxemburg zu einer Gedenkveran-
staltung zum Volkstrauertag um 
14.00 Uhr auf den Soldatenfriedhof in 
Sandweiler ein. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung wird auch eine ökumeni-
sche Andacht gefeiert.   

Besondere Gottesdienste 15



Projektchor probt für          
Gottesdienst am 1. Advent 

Am Sonntag, 3. Dezember 2023 feiern 
wir einen Gottesdienst zum 1. Advent. 
Wir würden gerne diesen Gottesdienst 
musikalisch mitgestalten. Wer gerne 
mitsingen bzw. mitspielen möchte, ist 
herzlich willkommen! Die vier Proben 
finden montags am 06.11., 13.11., 
20.11. & 27.11.2023 von 19.45 bis 
20.45 Uhr im Martin-Luther-Haus statt.  
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Liselotte Nafziger: enafzige@pt.lu oder 
Telefon 77 00 17 oder bei Pastor Frank 
Mertin: pastor@evgemlux.lu  

„Philosophischer“  
Männerstammtisch 

Treffpunkt unseres Stammtisches ist 
ein einfaches, aber schönes Lokal 
auf dem Limpertsberg. 
Jeder bestellt und bezahlt selber, 
was er essen und trinken möchte. 
Jeder kann auch kommen und 
gehen, wann er möchte. Wir reden 
über Wirtschaft, Politik, Fußball, 
Zukunftsfragen, Arbeit, Reisen, 
Kirche, Theologie und Philosophie 
und was uns noch alles einfällt. 
Vorgegebene Themen gibt es nicht. 
Wenn Sie Interesse haben, dann 
melden Sie sich bitte bei Pastor 
Mertin. Sie erhalten dann etwa zwei 
Wochen vor dem nächsten Termin 
eine Einladung mit der Bitte um 
eine Anmeldung, da ein Tisch mit 
der Personenzahl reserviert werden 
muss. Herzlich willkommen!  

Mutter-/Vater-Kind-Gruppe: 
Krabbel-/Spielgruppe                   
„Die kleinen Fischlis“  

Die Gruppe ist ein Angebot für alle 
Eltern oder demnächst werdende El- 
tern und Neuzugezogene mit Kindern 
von 0 bis 8 Jahren. Es besteht die gute 
Möglichkeit unsere Gemeinde kennen- 
zulernen und neue Kontakte zu knüp- 
fen. Die beiden Gruppen treffen sich 
abwechselnd alle zwei Wochen don- 
nerstags nachmittags (außer in den 
Ferien) im Martin-Luther-Haus. Die 
Krabbelgruppe richtet sich an Babys 
und Kleinkinder von 0 bis 3 Jahren 
unter der Leitung von Bianka Fohgrub 
und Panagiota Roumoudi. Die Spiel-
gruppe richtet sich an grössere Kinder 
von 4 bis 8 Jahren unter der Leitung 
von Kristin Stroehle und Anne Klapper-
stück. Zudem treffen sich die Eltern 
einmal im Monat abends zum Stamm-
tisch. - Wenn Sie Interesse haben, 
wenden Sie sich bitte an Pastor Mertin: 
pastor@evgemlux.lu 

Posaunenchor 

Unter der Leitung von André Schmutz 
trifft sich der Posaunenchor nach Ab- 
sprache zu einer Übungsstunde, um 
dann im Laufe des Jahres einige Got- 
tesdienste musikalisch zu begleiten. 
Wir laden Sie ganz herzlich zum Mit- 
machen ein! Sie können auch mit- 
machen, wenn Sie ein Instrument spie- 
len, das nicht zu den traditionellen In- 
strumenten eines Posaunenchores 
gehört. Weitere Informationen gibt es 
bei: andre.schmutz@eca.europa.eu 
oder bei Pastor Mertin, Tel. 45 23 41   
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Luxemburgisch-Kurs 

Der Luxemburgisch-Kurs findet unter 
der Leitung von Professor J. Hurt in 
der Regel dienstags von 10.00 bis 
11.30 Uhr (außer in den Ferien) im 
Martin-Luther-Haus statt. Wenn Sie an 
einer Teilnahme interessiert sind, dann 
fragen Sie bitte bei Pastor Mertin 
(pastor@evgemlux.lu) nach, ob noch 
Plätze frei sind. Die Teilnahme am 
Kurs ist kostenlos. Für Kopien und 
andere Kosten wird um eine kleine 
Spende gebeten. 
 

 Ökumenischer Frauentreff                                                                                 

Mittwoch, 4. Oktober 2023 
ab 9.45 

Martin-Luther-Haus 
„Gestalttherapie“ 

Die Psychotherapeutin Petra Vössing 
wird uns in ein neues Thema, die 
Gestalttherapie, einführen. Wir sind 
sehr gespannt! 

Mittwoch, 22. November 2023 
ab 9.45 Uhr 

Martin-Luther-Haus 
„L`oiseau de vérité – der Vogel der 

Wahrheit“ 
 
Die Märchenerzählerin Sylvie Beytan 
möchte mit dieser Geschichte die 
Herzen von Erwachsenen berühren.  

Wir freuen uns auf zwei gemütliche 
und interessante Vormittage! 

Martina Simon-Hengemühle 

Frauen-Martinée                              
am Sa. 14. Oktober &                      

am Sa. 11. November 2023           
jeweils um 9.30 Uhr in Mensdorf 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         
Wir treffen uns zum Frauen-Früh-
stück am Samstag, 14. Oktober und 
am Samstag, 11. November 2023 
jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr in 
Mensdorf. Alle Freuen sind herzlich 
willkommen!
Weitere Infos erhalten Sie bei Pastor 
Mertin: pastor@evgemlux.lu sowie bei 
Liselotte Nafziger: enafzige@pt.lu   
www.ZesummenËnnerwee.
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Theologische Werkstatt                     
am Do. 9. Nov. um 20 Uhr                 
im Martin-Luther-Haus                                                                                                                                                          

An diesem Abend beschäftigen wir 
uns mit dem Abschnitt aus dem 
Jakobusbrief 2, 1 - 13: Es geht um 
das Ansehen der Person in der 
christlichen Gemeinde.                .                           
Unser Glaube ist ein Glaube an 
Christus, den „Herrn der Herrlich-
keit“, der Doxa, einen Herren also, 
der alle kosmischen Mächte regiert. In 
dieser Dimension bedeuten mensch-
liche Unterschiede nichts mehr. In der 
Versammlung von Christen muss die 
gemeinsame Bindung an diesen Herrn 
deutlich werden. Dies führt aber zur 
Umkehrung aller Maßstäbe: Gott hat 
die Armen in der Welt erwählt, nicht 
das Attraktive, Glänzende, sondern 
das Unscheinbare, Unterprivilegierte. 
Gott liebt die Armen mit besonderer 
Liebe und es ist ein Zeichen für den 
kommenden Messias, dass den Armen 
das Evangelium gepredigt wird. Wie 
gehen wir mit solchen Aussagen um?  
Wer Interesse an der Theologischen 
Werkstatt hat, ist ganz herzlich einge- 
laden! Die Theologische Werkstatt ist 
kein geschlossener Kreis. Um etwa 
21.45 Uhr endet der Abend.  

Einladung zum Kino-Abend           
mit dem Film „Zwei Leben“            

am Fr. 17. Nov. um 19.30 Uhr          
im Martin-Luther-Haus 

Wir laden herzlich zum Kino-Abend 
mit dem Film „Zwei Leben“ - mit 
Juliane Köhler, Ken Duken und Liv 
Ullmann am Freitag, 17. November 
2023 um 19.30 Uhr ins Martin-
Luther-Haus ein. Für Getränke & 
Knabbereien ist gut gesorgt! Herz-
lich willkommen! 
Katerine (Juliane Köhler) lebt mit 
ihrer Familie ein glückliches Leben in 
Norwegen. Doch mit dem Fall der 
Mauer wird sie von ihrer Vergangen-
heit eingeholt: Als Tochter einer 
Norwegerin und eines deutschen 
Soldaten wurde sie als Kind nach 
Deutschland verschleppt. Mit Mitte 20 
floh sie aus der DDR nach Norwegen, 
um ihre leibliche Mutter (Liv Ull-
mann) zu finden.  
Als ein deutscher Anwalt (Ken Duken) 
das schwerwiegende Verbrechen des 
Nazi-Regimes aufklären will, braucht 
er hierfür die Aussagen von Katerine 
und ihrer Mutter. Doch je mehr 
Katerine von ihrer Vergangenheit 
preisgibt, umso tiefer verstrickt sie 
sich in ein Netz von Widersprüchen, 
Lügen und Verrat. Noch ahnt niemand, 
das Katerine ein folgenreiches Ge-
heimnis hütet, Wer ist sie wirklich? 
„Sehr klug konstruiertes Drama mit 
einer erneut überragenden Juliane 
Köhler!“ (Stern); „Hochemotional und 
spannend!“ (Kölnische Rundschau);
„Hervorragender doppelbödiger Thril-
ler“ (BILD); „Aufwühlend inszeniert 
und phantastisch gespielt“ (Freundin). 
FSK 12 Jahre, Laufzeit: 95 Minuten.  
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Adventsbasteln                              
mit Anke Weidemann                        

am Sa. 18. Nov. um 10 Uhr           
im Martin-Luther-Haus 

An diesem Vormittag wollen wir ge-
meinsam schöne Sterne basteln und 
uns auf die Adventszeit freuen. Die 
kleinen Kunstwerke finden sicherlich 
einen leuchtenden Platz bei Euch zu-
hause oder Ihr bereitet anderen damit 
eine Freude. Ich freue mich auf einen 
kreativen Bastelvormittag mit Euch! 
Wann? Samstag, 18. November 2023 
von 10.00 bis 13.00 Uhr.
Wo? Martin-Luther-Haus (Eingang 
hinter dem Haus)
Wer? alle, die gerne mit Papier u. a. 
basteln, ab 8 bis 99 Jahren. 
Kostenbeitrag? 5,00 Euro pro Person 
für Material und Getränke. 
Bitte meldet Euch unter e-mail an: 
anke.weidemann@gmx.net.
Unser Motto lautet: Adventszeit ist 
Sternezeit! Herzlich willkommen!                                                                                                                                                                                                                     

Johanniter Hilfsgemeinschaft 

Falls Sie Interesse an unseren vielfälti-
gen Aktivitäten im diakonischen bzw. 
sozialen Bereich in Luxemburg haben, 
dann melden Sie sich bitte bei uns! 
Wir suchen immer Freiwillige und 
jede Mithilfe ist wichtig!  
Weitere Informationen erhalten Sie 
unter: info@johanniter.lu und beim 
Präsidenten Nell, Tel. 691 286 135 

ACAT Luxembourg 

ACAT Luxembourg hat zahlreiche 
Aktivitäten für die Feier von 75 Jahren 
Allgemeinde Erklärung der Menschen-
rechte am 10. Dezember vorbereitet. 
Ein kulturell-theologischer Höhepunkt 
sind unsere Friedrich Spee Abende  
mit instrumentaler Musik, Gesang und 
Rezitation  am  Dienstag, 28. Novem-
ber 2023 in der Dreifaltigkeitskirche in 
Luxemburg-Stadt, am 12. Dezember 
2023 in Trier und am 9. Januar 2024 in 
Saint Joseph, Esch. 
Der Jesuit Friedrich Spee (1591 - 
1635) ist nicht nur als Dichter von 
Kirchenliedern ( Oh Heiland reiss die 
Himmel auf / Zu Bethlehem geboren) 
sondern auch als Verfasser der bahn-
brechenden Schrift gegen Folter und 
Hexenwahn «Cautio Criminalis» be-
kannt geworden.                 
In der Vorbereitung des Spee Abends 
wird sich ein ökumenischer Projekt-
chor unter Leitung von Claude  
Reckinger zusammenfinden. Herzliche 
Einladung  zum Mitsingen! 
Für Nachfragen stehe ich gerne zur 
Verfügung. Ihre Christina Fabian, 
Präsidentin, ACAT Luxemburg; Tel. 
00352 621220208, www.acat.lu 
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Taufen 

Ein Kind wird geboren. Wenn Sie Ihr 
Kind christlich taufen lassen wollen, 
dann melden Sie sich bitte bei Pastor 
Mertin. Gemeinsam wird ein passen-
der Tauftermin gesucht. Mindestens 
ein Elternteil sollte Mitglied unserer 
Gemeinde sein. Und auch die Paten 
müssen einer christlichen Gemeinde 
angehören. Im Taufgespräch wird dann 
alles, was zur Taufe gehört, ausführ-
lich besprochen.  
Auch Erwachsene können sich nach 
einem kleinen Taufkurs taufen lassen. 
Melden Sie sich bitte beim Pastor. 
Herzlich willkommen! 

Trauungen 

Zwei Menschen möchten gemeinsam 
durchs Leben gehen. Für eine Trauung 
melden Sie sich bitte bei Pastor 
Mertin. Ein Partner sollte Mitglied 
unserer Gemeinde sein. Im Trauge-
spräch wird dann alles, was zur Trau-
ung gehört, ausführlich besprochen.  

Hausabendmahl 

Für gehbehinderte und kranke Men-
schen (auch im Seniorenheim oder im 
Krankenhaus) gibt es die Möglichkeit 
des Hausabendmahls. Bitte sprechen 
Sie den Pastor an.  

Besuche / Seelsorge 

Wer gerne besucht werden möchte, 
meldet sich bitte bei Pastor Mertin. Er 
macht sehr gerne Besuche. Auch für 
seelsorgerische Gespräche steht er 
gerne zur Verfügung. Manchmal kann 
es hilfreich sein, im Gespräch Dinge 
gemeinsam zu bedenken und zu 
klären. Pastor Mertin steht unter dem 
Beichtgeheimnis.  

Beerdigungen 

Wenn ein Mensch verstorben ist und 
Gemeindeglied bei uns war, kann eine 
christliche Trauerfeier stattfinden. Für 
genaue Absprachen melden Sie sich 
bitte bei Pastor Mertin.  

Sie erreichen Pastor Mertin unter  
E-Mail: pastor@evgemlux.lu oder 
Telefon: 45 23 41. 
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Verstorben sind und christlich 
bestattet wurden: 
Ulrich Faber (78 Jahre) 
Peter Patterson (89 Jahre)
Rolf Fluit (85 Jahre)
Horst Kloppenburg (79 Jahre) 

Schauen Sie doch einmal auf unsere 
neue Homepage. Dort gibt es ganz 
verschiedene Informationen für Sie: 

• Grundlegende Informationen über 
unsere Gemeinde 

• Einladungen zu Gottesdiensten, 
Abendandachten und Kindergottes-
diensten  

• Aktuelle Informationen und Ver-
anstaltungshinweise 

• Die letzten Gemeindebriefe 
• Unterlagen für den Gemeindebeitritt 
• Anmeldeformular 
• Tauf- und Konfirmationssprüche 
• Trausprüche  
• und vieles mehr. 

 

Werden Sie Gemeindemitglied! 
Durch den Umzug nach Luxemburg 
werden Sie nicht automatisch Gemein-
demitglied, sondern nur durch eine 
schriftliche Beitrittserklärung. Das 
Formular zur Beitrittserklärung be-
kommen Sie im Pfarramt. Auf unserer 
Homepage www.evgemlux.lu finden 
Sie außerdem unsere Gemeinde-
satzung und Gemeindeordnung. Herz-
lich willkommen!  

Infos zum Gemeindebeitrag 
Jedes Gemeindemitglied bezahlt einen 
Gemeindebeitrag entsprechend seines 
Einkommens. In der Regel sollte der 
Beitrag 10 % der Einkommenssteuer, 
jedoch mindestens 1 % des Bruttoein-
kommens, betragen. Ehepaare, die 
beide Einkünfte haben, können ihren 
Beitrag auch gemeinsam entrichten.  
In besonderen Fällen kann der Kir-
chenvorstand auf Antrag eine vorüber-
gehende Befreiung der Beitragspflicht 
genehmigen.  
Kinder und Jugendliche werden als 
„beitragsfreie“ Gemeindemitglieder 
geführt, bis sie über ein eigenes Ein-
kommen verfügen oder bis zur Vollen-
dung des 27. Lebensjahres.  

Weitere Fragen beantworten gerne 
die Kirchenvorsteher und der Pas-
tor. Sprechen Sie uns einfach an!  

Fotos auf den Seiten 20 und 21  
Sie sehen Impressionen vom Gottesdienst für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder mit 
dem bunten Gemeindefest am Sonntag, 2. Juli 
2023 im Garten des Martin-Luther-Hauses.  
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Wir sind für Sie erreichbar: 

Pastor ThDr. Frank Mertin 
Martin-Luther-Haus; 35, av. Gaston Diderich; 
L-1420 Luxembourg 
Telefon: (00 35 2) 45 23 41      
E-Mail: pastor@evgemlux.lu 
www.evgemlux.lu 

Sekretariat: Alexandra Hartung 
Tel.: (00 35 2) 26 37 99 16   
E-Mail: Sekretariat@evgemlux.lu 

Öffnungszeiten:  
Montag von 8.30 - 12.30 Uhr; 
Mittwoch von 8.30 - 12.30 Uhr. 

Kirchenvorstand 
 
Rainer Aisch Tel.: 26 20 21 85 Mail: vorstand@evgemlux.lu 
Gabriele Dux Tel.: 33 63 20 Mail: vorstand@evgemlux.lu 
Dr. Claus Eberhard Mobil: 621 459 185 Mail: vorstand@evgemlux.lu 
Dirk Ellerkmann (Vors.) Tel.: 26 78 72 69 Mail: vorstand@evgemlux.lu 
Dr. Eberhard Mohs Tel.: 33 05 13 Mail: vorstand@evgemlux.lu 
Carsten Opitz Mobil: 621 140 266 Mail: vorstand@evgemlux.lu 
Pietro Puricella Mobil: 691 461 085  Mail: vorstand@evgemlux.lu 
Markus Schwamborn Tel.: 25 09 17 Mail: vorstand@evgemlux.lu 

Exp: Evangelische Gemeinde 
deutscher Sprache in Luxem-
burg 35, av. Gaston Diderich 
L-1420 Luxembourg

Luxemburg 
Port payé 
PS/016

Bankverbindungen: 
BCEELULL IBAN Lu65 0019 1000 4770 3000  
CCPLLULL IBAN LU20 1111 0582 2727 0000 


